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Besuchszeiten
Täglich 		  14.00 – 20.00 Uhr (und nach Absprache)

Konferenz Ärztlicher Dienst
Täglich 		    8.00 – 9.00 Uhr

Übergaben Pflegepersonal
Morgens 		     6.00 – 6.15 Uhr 
Mittags 		  13.00 – 13.30 Uhr 
Abends 		  20.15 – 20.30 Uhr

Entlassung
Am Tag Ihrer Entlassung erhalten Sie von uns einen  
vorläufigen Entlassbrief, den Sie bitte umgehend an 
Ihren Haus- oder Nervenarzt weiterleiten.

Essenszeiten
Frühstück  	 Werktags 7.30 Uhr 
		  Wochenende und Feiertage 8.00 Uhr 
Mittagessen 	 11.30 Uhr  
Abendessen 	 17.30 Uhr

Fußpflege
Bitte beachten Sie den Aushang auf Station.

Menüwahl
Bei Aufnahme, danach wöchentlich donnerstags, erhalten  
Sie von den Sekretärinnen einen Menüplan zum Ankreuzen, 
den Sie bitte ausgefüllt beim Pflegepersonal abgeben.

Untersuchungen
Die Untersuchungstermine werden Ihnen rechtzeitig mitge-
teilt, ggf. werden Sie dorthin begleitet.

Verlassen der Station
Wir möchten Sie bitten, sich beim Pflegepersonal abzumelden, 
wenn Sie die Station zu einem Spaziergang oder Ähnlichem 
verlassen, damit eventuelle Untersuchungen besser koordi-
niert werden können.

Visiten 
Täglich von 9.30 – 11.00 Uhr  
Oberarzt- und Chefarztvisite an wechselnden Wochentagen. 
Bitte warten Sie in Ihrem Zimmer.

Regelungen zum Stationsablauf 
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Liebe Patientin,  
lieber Patient,
Sie haben sich zur stationären Behandlung in unsere Klinik 
begeben. Bitte planen Sie hierfür einige Tage ein. Sie kommen 
mit einer individuellen Fragestellung und mit eigenen Vorstel-
lungen hierher. Wir werden bemüht sein, Ihren persönlichen 
Bedürfnissen Rechnung zu tragen und auf diese einzugehen.
Als neurologische Klinik behandeln wir neben Krankheits- 
bildern des zentralen Nervensystems wie Schlaganfall,  
Epilepsie, Multiple Sklerose, Parkinson, Tumore und Hirnblu-
tungen auch peripher neurologische Störungen im Rahmen 
von Wirbelsäulenleiden und Schädigungen der peripheren 
Nerven (Neuropathien).

Es ist unser Bestreben, Ihnen nach gezielter Diagnostik eine 
angemessene Behandlung und Betreuung anbieten zu können. 
Dafür steht ein umfangreiches Angebot an diagnostischen 
Maßnahmen sowie an Therapie- und Behandlungsmöglich-
keiten zur Verfügung. Um diese Möglichkeiten optimal nutzen 
zu können, bedarf es jedoch einiger Vereinbarungen, die einen 
möglichst reibungslosen Ablauf gewährleisten sollen.  
Die vorliegende Broschüre soll Ihnen helfen, sich in unserer 
Klinik zurechtzufinden und sich mit dem Tagesablauf vertraut 
zu machen. Selbstverständlich steht Ihnen unser Team  
jederzeit bei Fragen zur Verfügung.

Im Namen des gesamten Teams wünschen wir Ihnen eine 
baldige Genesung.

Dr. Burckhardt Eppinger 	 Stefanie Klein 
Chefarzt 			   Pflegedienstleiterin

Unsere Klinik
Die Klinik für Neurologie des Klinikum am Weissenhof ist die 
einzige neurologische Fachklinik im Stadt- und Landkreis 
Heilbronn. In drei Stationen mit 69 Betten (davon vier 
Überwachungsbetten mit Monitor für EKG, Atmung etc.)  
werden jährlich über 2.000 Patienten versorgt. Außerdem 
werden Krankenhäuser von unserer Klinik aus mitversorgt. 

Unser Behandlungs- und Beratungsangebot besteht aus:

 Physiotherapie (Krankengymnastik, Haltungs- und Be-
wegungsschulung),  Physikalischer Therapie (Wärmebe-
handlung, Reizstrom, Schmerzbehandlung, Schlingentisch), 
 Logopädie (Therapie von Stimm-, Sprech-, Sprach- und 
Schluckstörungen)  pflegerischer Beratung und Schulung 
 
Selbstverständlich halten wir für Sie Informationsmaterial  
zu verschiedenen Krankheitsbildern bereit. 
Der Sozialdienst steht Ihnen bei Fragen der Rehabilitation, 	
Betreuung, Heimplatzsuche etc. zur Verfügung. Bitte erfragen 
Sie die Telefonnummer für einen persönlichen Kontakt beim 	
Pflegepersonal.	  

Unser Team 
Das Team der Klinik für Neurologie besteht aus  Kranken-
schwestern und –pflegern inkl. Pflegedienstleiterin  
 Sekretärinnen  Physiotherapeutinnen und einer medizi-
nischen Bademeisterin  Logopädinnen  Sozialarbeiterinnen 
sowie  Medizinisch-Technischen Assistentinnen in der Rönt-
genabteilung und der Abteilung für Elektrophysiologie.  
Die ärztliche Betreuung übernehmen Chefarzt Dr. Eppinger, 
drei Oberärzte und sieben Assistenzärzte.
Sie werden außerdem von Krankenpflegeschülerinnen  
und -schülern, Schülerinnen und Schülern der Physiothera-
pieschulen, sowie von Reinigungskräften, Praktikantinnen  
und Praktikanten und Zivildienstleistenden unterstützt.

Diagnostik 
Am Beginn Ihrer Untersuchungen steht ein ärztliches  
Gespräch zur Erhebung Ihrer Krankengeschichte sowie  
eine allgemeine körperliche und neurologische Untersuchung.

Zur speziellen Diagnostik steht zur Verfügung:

Radiologische Abteilung mit 
 Röntgenuntersuchungen einschließlich Angiographie 
  (Gefäß-Darstellung) und Myelographie (Darstellung des  
  Wirbelkanals) 
 Computertomographie (CT) des Schädels, der Wirbelsäule,  
  des Bauch- und Brustraums 
 Kernspintomographie (MRT) des Schädels und der Wirbelsäule 
 Nuklearmedizin

 
Ultraschall
Untersuchung der hirnversorgenden Arterien am Hals und  
im Schädel

Neurophysiologie
EEG (Hirnstromkurven), Messungen der Funktionen der  
Nervenbahnen und Muskeluntersuchungen

Labor
Blutuntersuchungen, Untersuchung der Nervenflüssigkeit

Für weitere diagnostische Maßnahmen besteht eine enge  
Kooperation mit den anderen Abteilungen des Klinikums  
sowie benachbarten Kliniken.


